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Du arbeite st gerne mit Menschen? Für den 
MOHI Alberschwende-Buch  und unseren 
Tagestreff  suchen wir motivierte und 
engagierte 
 

HELFER*INNEN 
im freien Dienstvertrag 

 

und 
 

HEIMHELFER*INNEN 
bis ca. 50% Anstellung 

 
Aufgaben:  Betreuen und Begleiten der 
Klient*innen im Alltag, Unterstützung  
bei der Hausarbeit, Einkaufen, Kochen, 
Spazieren 
 

Wir bieten:  Eine sinnerfüllende Aufgabe, 
flexible Einteilung, Weiterbildung, ein 
wertschätzendes Miteinander 
 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!  
Annelies Böhler, Einsatzleiterin 
mohi.alberschwende@chello.at 
T 0664 1146412��
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Ärztlicher Wochenend- / Feiertagsdienst
Mittelwald und Alberschwende

Dienstzeit Wochenend- und Feiertagsdienst:
07:00 – 19:00 Uhr (Bereitschaftsdienst)

Außerhalb der Dienstzeit anrufen:
Akute Notfälle: 144
Nicht lebensbedrohliche medizinische Probleme: 1450

Ordinationszeiten Wochenend- und Feiertagsdienst: 
10:00 – 11:00 Uhr, 17:00 – 18:00 Uhr 
Diese Dienstzeiten sind ausschließlich für Notfälle und
akute Erkrankungen vorgesehen.

09.05.	 Dr. Lang-Tschirf, Schwarzenberg
11./12.05.	 Dr. Valentiny, Egg
18./19.05.	 Dr. Marxgut, Andelsbuch
20.05.	 Dr. Marxgut, Andelsbuch
25./26.05.	 Dr. Lang-Tschirf, Schwarzenberg
30.05.	 Dr. Valentiny, Egg
01./02.06.	 Dr. Berti-Zambanini, Alberschwende
08./09.06.	 Dr. Valentiny, Egg
15./16.06.	 Dr. Lang-Tschirf, Schwarzenberg

Dr. Carmen Berti-Zambanini, 05579 4212
Hof 579, Alberschwende
Dr. Christine Valentiny, 05512 2111	
Gerbe 841, Egg
Dr. Margarete Lang-Tschirf, 05512 444 11
Hof 651b, Schwarzenberg
Dr. Johannes Marxgut, 05512 2317	
Hof 368a, Andelsbuch
	
Telefonische Gesundheitsberatung:
1450 (ohne Vorwahl)

Ärztenotdienst:
141 (ohne Vorwahl)
Anfragen und Auskünfte, Vermittlung an eine 
diensthabende Ärztin oder einen diensthabenden Arzt für 
Allgemeinmedizin im eigenen Sprengel

Geburtsvorbereitungskurs
Volksschule Müselbach

Wir möchten euch in einer besonderen Zeit der Erwartung, 
Hoffnung und Veränderungen unterstützen. Wir sind 
3 Hebammen, die im Wechsel die Kurse anbieten. 
Anmeldung ist erforderlich.

Dauer: 7 Abende
davon 1 Stillabend mit einer Stillberaterin, 1 Paarabend

Der nächste Kurs startet am 11. Juli. Es sind noch 
Restplätze frei.

Ansprechhebamme: 
Gabriele Wirthensohn, 0664 461 34 32

Connexia Elternberatung

Gute Antworten rund um Ihr Baby

Wir begleiten und beraten Eltern von Babys und 
Kleinkindern bis zum vierten Lebensjahr rund um die 
Themen Ernährung, Entwicklung, Erziehung und Pflege.

Öffnungszeiten 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 14:00 – 15:00 Uhr

Termine:
Mai: 	 21.05.
Juni:	 04.06., 18.06.

Kontaktdaten:
Miriam Pfanner, 0650 487 87 36, Elternberaterin
miriam.pfanner@connexia.at
www.eltern.care 
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E-Mail-Adressen Leandoblatt 
und Gemeindeblatt Bregenz

Leandoblatt
leandoblatt@alberschwende.at

Gemeindeblatt Bregenz 
Beiträge für den Gemeindeteil:
gemeindeblatt.bregenz@alberschwende.at 

kostenpflichtige Inserate: 
gemeindeblatt@gb-bregenz.at 

Wochenmarkt in Alberschwende

Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 08:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz

● Bauernhofprodukte aus eigener Produktion
● Obst und Gemüse
● Wurst, Speck und Fleisch aus eigener Produktion
● Bregenzerwälder Bergkäse

Auch unsere örtlichen Lebensmittel- und Einzelhändler 
sind für Sie da.

Fotos im Leandoblatt – 
Bildrechte und Datenschutz

Wir weisen darauf hin, dass im Leandoblatt und auf der 
Alberschwender Homepage ausschließlich Fotos, Bilder 
und Grafi ken veröffentlicht werden dürfen, von denen die 
Bildrechte auch beim Einreichenden liegen. 

Sind Fotos nicht privat oder vereinsintern entstanden, sind 
die Urheberrechte anzugeben. Es dürfen keinesfalls 
Bilder einfach aus dem Internet heruntergeladen 
werden! Wenn dafür keine nachweisbare Lizenz 
vorliegt, drohen teure Abmahnungsverfahren.

Weiters müssen gemäß Datenschutzgrundverordnung alle 
auf Fotos abgebildeten Personen einer Veröffentlichung 
zugestimmt haben.

Grünschnitt 
ganzjährig beim Grünschnittplatz an der Ackerstraßeganzjährig beim Grünschnittplatz an der Ackerstraße

● Sträucher, Heckenschnitt, Reisig, Blumen und Abfälle 
vom Jäten

● ThujenThujen an separat gekennzeichnetem Bereich an separat gekennzeichnetem Bereich
● KEIN Bioabfall, Rasenschnitt, Fallobst, Asche,  
 Wurzel-stöcke über 20 cm Durchmesser, Unrat, Holz  
 (Paletten, Zaunpfähle/Zaunlatten) (Paletten, Zaunpfähle/Zaunlatten)

Rasenschnitt und Fallobst
jederzeitjederzeit bei der Biogasanlage Florian Rusch, Hinterfeld 121bei der Biogasanlage Florian Rusch, Hinterfeld 121

Abgabe von Grünschnitt Abgabe von Grünschnitt 
und Gartenabfällen

Musikschule Bregenzerwald

An-, Ab- und Ummeldungen zum Musikunterricht sind 
bis zum 15. Juni möglich.

Die Anmeldung kann bis spätestens 15.06.2024 online 
auf der Homepage der Musikschule Bregenzerwald 
www.musikschule-bregenzerwald.at über den Anmel-
de-Link rechts oben auf der Startseite erfolgen. 
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Kindergarten:
0664 889 508 30

Kinderbetreuung Dean und Duss:
0664 889 508 33 („Dean“) 
0664 889 508 34 („Duss“)
Telefonzeiten: 07:30 – 08:00 Uhr, täglich

Mittagsbetreuung:
Volksschule:
Katharina Kostajnsek, 0650 348 12 10
Dienstag, Donnerstag: 11:40 – 13:45 Uhr
Spontanbuchungen: 1 Tag vorher

Mittelschule:
Katharina Kostajnsek, 0650 348 12 10
Montag, Dienstag, Donnerstag: 12:40 – 13:55 Uhr
Spontanbuchungen: 1 Tag vorher

Kindergarten:
Sandra Huber, 0664 889 508 30
Montag, Dienstag, Donnerstag: 12:30 – 14:00 Uhr
Spontanbuchungen: bis 07:45 Uhr 

Eltern-Kind-Zentrum: 
0664 431 79 67

Babysitterdienst:
Judith Birnbaumer, 0676 833 733 74

Bücherei:
05579 7100 20
Öffnungszeiten:
Dienstag	 08:00 – 09:30 Uhr
	 15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag	 15:30 – 18:30 Uhr
Sonntag	 09:30 – 12:00 Uhr  

Wichtige Anlaufstellen 
und Telefonnummern

Gemeindeamt / Bürgerservice: 
05579 4220

Legalisator:
Ingo Hagspiel, 05579 4220 13 oder 0664 889 508 13 

Post-Partner, Dorfkiosk: 
05579 4094

Pfarramt: 
05579 4223 oder 0660 219 66 71

Carsharing

Caruso Carsharing:
Ingo Hagspiel, 05579 4220 13 
Auskünfte und Informationen im Gemeindeamt

Notrufnummern

Feuerwehr 122     
Polizei 133
Rettung 144    

Telefonische Gesundheitsberatung: 
1450 (ohne Vorwahl)

Hausärztlicher Notdienst: 
141 (ohne Vorwahl)

Polizeiinspektion Egg: 
059 133 8124-100
6863 Egg, Gerbe 1144
E-Mail: PI-v-egg@polizei.gv.at
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Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: 
0664 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Annelies Böhler, 0664 114 64 12
Einsatzleitung für Familienhilfe: 
Margit Vögel, 0664 853 67 24, 
(Familienhilfepool Bregenzerwald)

Rollender Essensdienst und betreute Stubat: 
Annelies Böhler, 0664 114 64 12

Sozialzentrum: 
05579 4379

Offener Mittagstisch: 
Grete Schedler, 0664 734 803 03
Cafeteria im Sozialzentrum:
Mittwoch 15:00 – 17:00 Uhr (außer an Feiertagen)

Tagesbetreuung: 
Alexandra Pichler, 0664 985 40 67

Case-Management (Beratung für Betreuung und Pflege):
Judith Nachbaur, 0664 186 91 10
Montag bis Freitag: 08:00 – 16:00 Uhr

Ambulante Gerontopsychiatrische Pflege:
Martha Bischof, 0664 889 697 48

Frauensprecherin:
Mathilde Hermes, 0664 732 521 44
Ingrid Delacher, 0650 792 22 55

Waldaufsicht:
Wolfgang Oberhauser, 0664 625 55 17
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

Jagdgebiet Alberschwende I Nord:         
Jagdaufseher: Bernhard Knauder, 0664 353 75 94
Jagdpächter: Dietmar Wiesbauer, 0699 109 864 05

Jagdgebiet Alberschwende I Süd:           
Jagdaufseher: Anton Bereuter, 0664 123 19 14
Jagdpächter: Stefan Winder, 0664 591 56 18

Jagdgebiet Alberschwende II:                     
Jagdpächter: Lukas Metzler, 0664 420 61 99
Jagdpächter: Werner Bereuter, 0664 534 08 92

Jagdgebiet Alberschwende III:             
Jagdaufseher: Gottfried Schwarz, 0664 197 28 66
Jagdpächter: Arnold Troy, 0664 864 43 50
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Ein Abweichen von den Planungszeilen und ein Wachstum 
des betreffenden Weilers Müselbach ist nicht vertretbar.

Beschlussantrag:
Der Vorsitzende stellt den Antrag, die beantragte 
Umwidmung einer Teilfläche von ca. 1.220 m² des Gst 
3915/1, KG Alberschwende, in Baufläche Wohngebiet 
wie vom Raumplanungsausschuss sowie vom USR 
empfohlen, nicht zu genehmigen.
Abstimmungsverhältnis: 20 : 0; Elisabeth Schneider 
hat wegen Befangenheit nicht an der Abstimmung 
teilgenommen.

1.2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
26.02.2024
Beschlussantrag:
Der Vorsitzende beantragt, das Protokoll der Sitzung vom 
26.02.2024 wie übermittelt zu genehmigen.
Abstimmungsverhältnis: 21 : 0

1.3 Festgeldbindung
Die Gemeindevertretung hat letztes Jahr eine 
Festgeldbindung in Höhe von € 1.000.000,00 beschlossen. 
Die Jahresbindung des Festgeld-Sparbuches läuft am 
19.03.2024 mit 2,625 % Fixzins aus.

Folgende Möglichkeiten werden diskutiert:
●	 Verzinsung mit variabler Habenverzinsung
●	 Neues Fixzins-Festgeld – 3,5 % Zinsen pro Jahr
●	 Sondertilgung Kredite (Euro oder CHF)
Beschlussantrag:
Der Vorsitzende beantragt, die Festgeldbindung um ein 
Jahr mit einem Zinssatz von 3,5 % zu verlängern.
Abstimmungsverhältnis: 21 : 0

TOP 2: Informationen 

2.1 KIP-Förderungen
Folgende Projekte werden aktuell ausgearbeitet
●	 PV Anlage auf der MS Alberschwende
●	 Alternative zu der Öl-Heizung an den Standorten VS 

Fischbach und Dreßlen

Gemeindevertretung
Sitzung vom Montag, 18.03.2024 

TOP 1: Beschlussfassungen

1.1 Widmungen
Antrag 1:
Standort:	 Gst 3915/1, KG 91101
Fläche:	 ca. 1.220 m²

Dieser Antrag wurde am 28.03.2023 vom 
Raumplanungsausschuss aus folgenden Gründen negativ 
beurteilt. 
●	 Bestandsgebäude unbewohnt
●	 wichtiger Grund ist wirtschaftlicher Grund
●	 landwirtschaftliches Gebiet
●	 Im aktuell gültigen REK ist keine Ausweitung der 

Widmung nach außen in diesem Bereich vorgesehen. 
Im Entwurf der Überarbeitung des REP ist dieser 
Bereich ebenfalls außerhalb des Siedlungsrandes.

Aufgrund der negativen Stellungnahme wurde mit den 
Antragstellern am 19.04.2023 das Planungsgespräch 
gem. § 23a Abs 2 RPG durchgeführt. In diesem Gespräch 
wurde den Antragstellern die Möglichkeit der Einholung 
einer fachlichen Stellungnahme beim USR mitgeteilt. Mit 
Schreiben vom 19.09.2023 haben die Antragsteller der 
Gemeinde mitgeteilt, dass sie den Antrag auf Einholung 
einer fachlichen Äußerung des USR beantragen.

Inzwischen wurde vom USR die fachliche Äußerung an 
die Gemeinde übermittelt. 
Punkt 5. der Äußerung: Zusammenfassung und 
Empfehlung:
Seitens des USR kann aus raumplanungsfachlicher Sicht 
in gesamthafter Betrachtung und unter Berücksichtigung 
des aktuell vorliegenden REP-Zielplanes (Stand 
05/2023) eine antragsgemäße Bauflächenwidmung im 
Bereich der Gp 3915/1 nicht empfohlen werden. Die in 
der Konzeption des Räumlichen Entwicklungsplanes 
dargestellten Überlegungen zum Siedlungs- und 
Freiraum sind für den USR schlüssig, über den Bestand 
(bestehende Bauflächen) hinausgehende Entwicklungen 
des (peripheren) Siedlungsgebietes stehen damit in 
deutlichem Widerspruch und sind negativ zu bewerten. 
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Marcus Winder bringt vor, dass in Fischbach auch die 
Errichtung eines Biomasseheizwerkes betrachtet werden 
sollte.

2.2 Spielplatz Sportzentrum
Beim Spielplatz im Sportzentrum bleibt das Wasser nach 
Niederschlägen lange liegen. Letztes Jahr wurden bereits 
Drainageleitungen eingebaut, vermutlich wurden diese 
zu weit überdeckt. Die oberste Schicht muss abgegraben 
und mit Rundkorn aufgefüllt werden.

TOP 3: Berichte, Sonstiges, Allfälliges

3.1 Termine
●	 23.03.2024 Frühjahrskonzert Musikverein Müselbach
●	 03.04.2024 Vereinestammtisch
●	 19.04. und 20.04.2024 Feuerlöscher Überprüfung
●	 20.04.2024 Landschaftsreinigung

3.2 Sonstiges
Veranstaltung 75 Jahre Hermann Gmeiner, Informationen 
nach dem Erstgespräch

Lukas Schrott informiert über drei Themen, welche in der 
Regio aktuell diskutiert werden:
●	 Erweiterungen Rotkreuzstellen Egg und Au
●	 Stand Sichergehen im Achtalweg von Doren nach 

Kennelbach
●	 Wälderhalle

Monika De Sousa übergibt ein Schreiben des Vereines 
„Anwälte für Aufklärung“ mit dem Titel „Auswirkungen 
der Änderung von WHO-Empfehlungen in verpflichtende 
WHO Vorgaben auf die österreichische Souveränität 
– insbesondere auf die Gemeindeebenen“ an die 
anwesenden Mitglieder der Gemeindevertretung.

Löschung Dienstbarkeiten
Im Zuge der Liquidation der Liftbetriebe Alberschwende 
GmbH & Co KG in Liqu. ist beabsichtigt, sämtliche im 
Grundbuch eingetragenen Dienstbarkeiten löschen zu 
lassen.

Da es keine genauen Aufzeichnungen über eingetragene 
Dienstbarkeiten gibt, werden die Grundeigentümer 
gebeten, sich zu melden. 

Die Meldung kann schriftlich per E-Mail an info.lifte@
alberschwende.at oder im Bürgerservice der Gemeinde 
erfolgen. Die Angabe der Grundstücknummern bzw. der 
Einlagezahl ist dabei erforderlich.

Nach erfolgter Auflösung der Liftbetriebe Alberschwende 
GmbH & Co KG in Liqu. kann eine Löschung nur noch auf 
Kosten des jeweiligen Grundeigentümers erfolgen.
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Von einem zum andern...

Familie sucht Wohnung oder Haus
Familie mit 2 Kindern sucht Wohnung oder Haus zum 
Mieten in Alberschwende oder Müselbach. Wichtig für uns 
wären 4 Zimmer und ein kleines bisschen Garten.
Telefon +43 660 719 92 90 

Wohnung gesucht
Ältere Frau sucht Wohnung in Alberschwende. Bin 
gesund und fit, bin auch sauber, ordentlich und ruhig. Bitte 
mit Balkon oder Garten. Rufen Sie mich an unter Telefon 
+43 664 113 22 37.

Rasenmähen – Hilfe gesucht
Hilfe gesucht zum Rasenmähen in Achrain. 
Telefon +43 677 617 267 92

Spiegel abzugeben
Lange gehortete Sachen müssen ausgeräumt werden. 
Wer möchte schon lange eine Spiegelwand? Wir haben 
große Spiegel abzugeben:

2x 150 cm x 125 cm
1x 165 cm x 85 cm

Abzuholen bei Jens und Wilma, Fohren 609.
Telefon +43 699 170 671 98

Kleine Wohnung zu vermieten 
Ich vermiete ab sofort eine 45 m² große 2-Zimmerwoh-
nung. Infos unter Telefon +43 650 991 19 97.

Haus zu vermieten 
Haus in zentrumsnaher Lage, 800 m bis ins Dorfzentrum, 
ab August/September zu vermieten. Küche, Bad, 5 Zim-
mer, 2x WC, Keller, Waschküche, Garage, Wintergarten, 
kleine Terrasse, kleiner Balkon und Garten. Weitere 
unbeheizte Räume im Dachgeschoss. 

Bei Interesse gerne unter Telefon +43  664  544  97  62 
melden.

Rund um d'Leando
Unsere Alberschwender Mundart
Das Buch von Anton Maldoner aus dem Jahr 2009 ist 
vergriffen. Ein Neudruck/zweite Auflage ist geplant. 
Es wird ein paar Ergänzungen geben und Änderungen 
der Schreibweise mit dem Versuch, das Lesen/die 
Aussprache zu erleichtern. Ich möchte mit diesen Zeilen 
einladen, Wünsche und Anregungen bis Ende Juni bei mir 
einzubringen. 

Du kannst mir auch so helfen: Schick mir bitte per E-Mail, 
wie du Folgendes im Alberschwender Dialekt schreibst: 
„Dieses Buch ist seit neun Monaten vergriffen und bis 
Weihnachten möchte ich fertig sein und dann liegt unter 
dem alten Lindenbaum auf dem Platz vor der Kirche 
vielleicht wieder schwerer Schnee und frag noch schnell 
die Mutter und den Vater und deine achtzehn Kinder. 
Behüte euch Gott!“

Ich danke im Voraus.

Peter Maldoner
peter.maldoner@a1.net
Telefon +43 664 540 16 69
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Dorfkiosk und Postpartner
Unser Geschäft bleibt vom Freitag, 24.05.2024 
nachmittags bis Montag, 27.05.2024 wegen einer 
Weiterbildung geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Dorfkiosk + Postpartner
Bereuter Verena
Hof 18b, 6861 Alberschwende 
Telefon +43 5579 4094 
E-Mail: dorfkiosk.bereuter@aon.at

Hallo!

Mein Name ist Katharina und ich habe nach 3-jähriger 
Ausbildung in CranioSacraler Biodynamik nun meinen 
Raum in der Physiotherapie-Praxis Ronny Schwärzler.

Biodynamisch bedeutet die Dynamik der Kräfte des 
Lebendigen. Durch sanfte Berührungen am Körper 
werden die Selbstheilungskräfte aktiviert.

Alles Erlebte, ob auf körperlicher, geistiger oder seelischer 
Ebene, wird in uns gespeichert. Durch eine CranioSacrale 
Behandlung kann der „Atem des Lebens“ wieder in Fluss 
kommen.

Ich freue mich auf dich!

CranioSacrale Biodynamik
Katharina Schwärzler
Schwarzen 1155
6861 Alberschwende
Telefon +43 664 425 50 42
physiotherapie.schwaerzler@gmail.com

Neueröffnung

Wanderkarte Bregenzerwald 

Wandern erfreut sich in allen Altersgruppen großer 
Beliebtheit. Das gemächliche oder flotte Gehen regt 
Körper und Geist an.
 
Für Wanderer bietet der Bregenzerwald beste Voraus-
setzungen: über 1.500 Kilometer beschilderte Wander-
wege führen durch die Talschaft und auf ihre Berge.
 
Die Wanderkarte im Maßstab 1:32.000 inkludiert ein 
Booklet mit 50 Wanderrouten, gemütliche ebenso wie 
herausfordernde.

Die Karte ist im Gemeindeamt/Bürgerservice um € 14,90 
erhältlich.

Mountainbike-Karte Bregenzerwald 

Außergewöhnlich im Bregenzerwald ist die große Band-
breite von ganz gemütlichen und höchst anspruchsvollen 
Touren. Insgesamt stehen rund 460 km beschilderte 
Routen zur Verfügung.
 
Die Mountainbike-Karte im Maßstab 1:50.000 inkludiert 20 
Top-Routen für Anfänger, Fortgeschrittene und Profis. Die 
Routen führen durch ausgesucht schöne Landschaften, 
zu Vorsäßen und Hochalpen und auf aussichtsreiche 
Gipfel.

Die Karte ist im Gemeindeamt/Bürgerservice um € 9,90 
erhältlich. 
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Wasserkreislauf und Trinkwasser
Der Wasserkreislauf
Wasser wird auf dem Planeten Erde ständig im Kreis ge-
führt, angetrieben durch die Sonnenenergie. Dabei wech-
selt es immer wieder seinen Aggregatszustand; von eis-
förmig über fl üssig zu gasförmig und wieder zurück. An 
Oberfl ächen, hauptsächlich von Gewässern, verdunstet 
Wasser – man nennt dies auch Evaporation. Hinzu kommt 
die Verdunstung der Pfl anzen, auch Transpiration ge-
nannt. Der aufsteigende Wasserdampf kondensiert in den 
oberen kühlen Schichten der Atmosphäre zu Tröpfchen, 
die sich ansammeln und Wolken bilden. Sobald es so vie-
le Tröpfchen sind, dass die Wolke sie nicht mehr halten 
kann, kommt es zum Niederschlag. Das heißt, Wasser 
fällt als Regen, Schnee, Hagel oder Graupel auf die Erde. 
Dort fl ießt es teilweise oberfl ächlich ab, über das Land in 
die Bäche und Flüsse bis in die Ozeane. Wasser sickert 
aber auch in den Boden, wo es entweder von Pfl anzen-
wurzeln aufgenommen wird oder zur Grundwasserneu-
bildung beiträgt. Das Grundwasser fl ießt langsam durch 
die Bodenschichten in die Gewässer oder tritt als Quelle 
wieder an der Oberfl äche.

Der globale Wasserkreislauf

Mensch und Wasser
Wasser ist für uns unentbehrlich, sei es zur Reinigung, 
Kühlung, als Transportmittel oder Energiequelle. Weiters 
wird Wasser auch im Erholungs- und Freizeitbereich ge-
nutzt. Der wohl wichtigste Aspekt ist jedoch Wasser als 
Lebensmittel. Der Mensch besteht schließlich zu etwa 
zwei Dritteln aus Wasser. Allerdings sind nur etwa 2 % 
des globalen Wassers Süßwasser und somit potenziell als 
Trinkwasser geeignet. In Österreich verbraucht im Durch-
schnitt jede Person täglich 130 Liter Trinkwasser, ohne 
dass Gewerbe, Industrie und Großverbraucher mitein-
berechnet werden. Davon werden nur etwa ein bis zwei 
Liter getrunken. Die Hauptverbraucher im Haushalt sind 
Wasserhähne, Toiletten und Duschen (siehe Diagramm). 

Gefährdung von Trinkwasser 
Der Mensch greift vielfach in den Wasserkreislauf ein. 
Beim Grundwasser stellen sowohl Einträge von Nitrat, 
Pfl anzenschutzmitteln und Arzneimitteln als auch große 
Entnahmen eine Gefährdung dar. Trinkwasser in Öster-
reich besteht fast zu 100 % aus Grundwasser, etwa zur 
Hälfte direkt aus Grundwasser und zur Hälfte aus Quell-
wasser, welches von Grundwasser gespeist wird. Der 
Schutz dieser Wasserressourcen ist dementsprechend 
wichtig und dazu gehört einerseits Wasser sparen und 
andererseits Wasser sauber halten.
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Ist Wasser sparen sinnvoll?
Wassersparen kann einerseits sogar zu einem Problem 
werden. Wenn zu wenig Wasser durch die Leitungen 
fließt, kann dies die Wasserqualität beeinträchtigen und 
es kann im Abwassernetz zur Entstehung von Faulga-
sen führen. Andererseits ist Wasser sparen sehr wichtig. 
Wenn beispielsweise mehr Grundwasser entnommen 
wird, als sich neu bildet, schrumpft die Ressource. Und 
auch die Erschließung neuer Wasserreserven kann durch 
sparsamen Gebrauch vermieden werden. Zudem spart 
Wassersparen Geld. Wasser muss aufbereitet, erwärmt 
und durch die Leitungen gepumpt werden – dafür wird 
Energie benötigt und dadurch wird auch die Umwelt be-
lastet. Warmwasser sparen bringt dabei besonders viel. 
	
Ein paar Tipps für den Wasserschutz
●	 Müll richtig entsorgen. Keine Farben, Lacke, Arznei-	
	 mittel, etc. ins Waschbecken oder die Toilette geben.
●	 Chemikalien, Pflanzenschutzmittel, Dünger, etc. ver-	
	 meiden bzw. sparsam einsetzen.
●	 Wasser plastikfrei halten.

●	 Regional und saisonal einkaufen. Für den Anbau 	
	 mancher Lebensmittel werden in trockenen Gegen-	
	 den große Mengen Grundwasser benötigt. 
●	 Second Hand Kleidung einkaufen. Die Produktion 	
	 von Kleidung benötigt viel Wasser.
●	 Im Garten mit Regenwasser gießen. 
●	 Rasen im Sommer nicht zu kurz schneiden.
●	 Duschen statt Vollbad.
●	 Spartaste bei der Toilette benutzen.
●	 Tropfende Wasserhähne reparieren.

Quellen:
BML. 2013. „Wasser - Wissen“. Bundesministerium Land- und 

Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft. 2013. 
https://www.generationblue.at/wasserwissen.html.

———. 2024a. „Die besten Wasserschutztipps“. Bundesministerium 
Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft. 
2024. https://info.bml.gv.at/themen/wasser/wasser-
oeffentlich/wasserschutztipps.html.

———. 2024b. „Wasser in Zahlen“. Bundesministerium Land- und 
Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft. 2024. 
https://info.bml.gv.at/themen/wasser/wasser-oesterreich/
zahlen.html.

———. 2024c. „Wassersparen leicht gemacht“. Bundesministerium 
Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft. 
2024. https://info.bml.gv.at/themen/wasser/wasser-
oesterreich/herausforderungen/Sorgsamer-Umgang-mit-
Wasser-in-Trockenzeiten.html.

BMSGPK. 2024. „Wasser“. Bundesministerium Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz. 2024. https://
www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Wasser.html.

Umweltbundesamt Deutschland. 2014. „Wassersparen: sinnvoll, 
ausgereizt oder übertrieben?“ Bundesministerium 
für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und 
Verbraucherschutz. 16. September 2014. https://www.
umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/
wassersparen-sinnvoll-ausgereizt-uebertrieben.

Umweltbundesamt Österreich. 2024. „Grundwasser“. 
Umweltbundesamt. 2024. https://www.umweltbundesamt.at/
umweltthemen/wasser/grundwasser/.
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75 Jahre SOS Kinderdorf! 
Eine Alberschwender Idee erobert die Welt

Als vor 75 Jahren (am 25. April 1949) das SOS-
Kinderdorf in Innsbruck gegründet wurde (siehe Foto), 
war das eine soziale Revolution: Statt in Heimen und 
Erziehungsanstalten konnten Kinder und Jugendliche 
nun in einem familienähnlichen Umfeld aufwachsen. 
Die Idee einer Gruppe engagierter Frauen rund um den 
Alberschwender Hermann Gmeiner verbreitete sich 
schnell in die ganze Welt. Heute ist das SOS-Kinderdorf 
in Form von unabhängigen Vereinen in 138 Ländern für 
Kinder und ihre Familien da. 

Inzwischen ist das SOS Kinderdorf eine der größten 
privaten Hilfsorganisationen weltweit!

Weltweit werden jährlich über 2,5 Millionen Menschen 
auf der ganzen Welt erreicht. SOS-Kinderdorf hilft in 
akuten Notsituationen und bleibt auch vor Ort, wenn 
die internationale Aufmerksamkeit wieder abflaut. Die 
Soforthilfe geht oftmals in langfristige Wiederaufbau- 
und Entwicklungsprojekte über. Kinder sind die 
verletzlichsten Mitglieder unserer Gesellschaft. Krisen 
– egal ob Wirtschaftskrisen, politische Krisen oder die 
Klimakrise – treffen Kinder am stärksten. Dann ist SOS-
Kinderdorf da! 

„Die Not hat sich verändert, die Notwendigkeit zu 
helfen, ist geblieben.“ Christian Moser, Geschäftsführer 
von SOS-Kinderdorf

SOS-Kinderdorf hat sich laufend weiterentwickelt und 
die Unterstützung ist so vielfältig wie die Bedürfnisse von 
Kindern, Jugendlichen und Familien. Egal ob Prävention, 
Familienberatung, Wohngruppen, Krisenplätze, Bildungs-
projekte oder Nothilfe gebraucht werden.
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Veranstaltungen:

Als nächste Veranstaltung wird am Sonntag, den 9. Juni 
um 08:45 Uhr (Vatertag) das Jubiläum im Zuge der 
Familienmesse gefeiert. Die Messgestaltung übernimmt 
das Familienmessenteam sowie der Schulchor der VS 
Alberschwende. Anschließend fi ndet eine durch den 
Familienverband Alberschwende organisierte Agape statt. 
Der Reinerlös geht zugunsten des SOS Kinderdorf.

Als besonderes Highlight wird der Schulchor ein speziell 
für das Jubiläum von Bregenzerwälder Musikgrößen 
komponiertes „SOS Kinderdorf Lied“ uraufführen!

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich 
das „Jubiläums Team“.
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Aus unseren Schulen...

Schultheater BORG Egg

Jura Soyfer: Kolumbus – 1492 (Broadway Melodien)

Die Theatergruppe des BORG Egg spielt heuer 
„Kolumbus – 1492“, ein Stück des österreichischen 
Autors Jura Soyfer und begibt sich wieder auf die traditi-
onelle Bregenzerwald-Tournee. 

Aufführungstermine:
Premiere: Freitag, 24.03.2023, Gymnasium Egg
Samstag, 25.03.2023, Gemeindesaal Mellau
Freitag, 31.03.2023, Wäldersaal Lingenau
Sonntag, 02.04.2023, Hermann Gmeiner Saal Alber-
schwende

Zum Stück:
Das Stück umreißt die Geschichte des Christoph 
Kolumbus, die Besetzung und Ausbeutung Amerikas 
und die ideologische Kolonialisierung der indianischen 
Urbevölkerung.
Jura Soyfer erzählt die Geschichte des Kolumbus aus der 
Perspektive der Verlierer, der Opfer des Kolonialismus. 
„Kolumbus – 1492“ ist eine Satire auf den – in diesem 
Fall – spanischen Hof und die Hofschranzen, es ist eine 
Anklage gegen den Kolonialismus und eine schonungs-
lose Gegenüberstellung von „zivilisierten europäischen 
Kulturträger:innen“ und „unterentwickelten Wilden“.

Zum Autor:
Jura Soyfer (1912 – 1939) kam als Kind russischer 
jüdischer Emigranten nach Wien und lebte dort bis zum 
Einmarsch der Nationalsozialisten in Österreich. Am 13. 
März 1938 – am Tag nach dem Anschluss – wurde er 
in Gargellen in Vorarlberg beim Versuch, mit Skiern in 
die rettende Schweiz zu gelangen, von österreichischen 
Beamten festgenommen und ins KZ Dachau überstellt. 
Im KZ Buchenwald ist er 1939 an Typhus gestorben. Die 
Nazi-Barbarei hat Jura Soyfer umgebracht, sie konnte 
aber sein Werk nicht vernichten. 

Mitwirkende Schüler:innen aus Alberschwende:

Quintanilla, der Finanzminister  Magdalena Künzler, 7ai
Ein Zuhörer  Sarah Barth, 5ab
Eine Eierfrau  Timea Hagspiel, 6ai
Minehaha  Esra Ünal, 7ab
Barkeeper  Sarah Barth, 5ab

Schule als Ort des „Sozialen Lernens“
Sie fragen sich, was das gern gebrauchte Wort „sozial“ 
eigentlich bedeutet?  Wir meinen, dass es bedeuten 
könnte, dass man ein Auge auf seine Mitmenschen hat 
und hilfsbereit ist.

Wir, das sind 18 Schüler:innen der 1a Klasse der 
Mittelschule Alberschwende, haben uns für den Monat  
Juni etwas Soziales vorgenommen:

Wir möchten euch bei kleinen Arbeiten, bei Einkäufen, bei 
Spaziergängen helfen oder auch einmal mit euch spielen, 
einmal auf Besuch kommen oder eure Lebensgeschichten 
hören. Vielleicht gibt es auch im Garten oder bei den 
Tieren etwas zu tun? Wir sind für euch unentgeltlich da, 
bekommen dann von unserer Lehrerin ein Pickerl und 
freuen uns, wenn unser Sozial-Pass voll wird und noch 
mehr, wenn wir euch damit eine Freude machen können.

Also bitte traut euch und meldet euch bei uns bzw. bei 
unseren Eltern oder bei unserer Lehrerin Petra Raid, 
Telefon +43 664 352 85 22.

Voller Vorfreude auf viele Aufträge…

die 18 Schüler:innen mit den Lehrerinnen 
Petra Raid und Annette Fruhmann
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Alexandra 
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Hof 774

Lia R. Hopfner
Dreßlen 1024

Ida Sutterlüty
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Jodok Johler
Schwarzen 541

Anna Bereuter
Rohnen  941

Felizia Amann
Müselbach 1060
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Simon Schrott
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Emma  Freuis 
Weitloch 1159

Lena Stibane 
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Olivia Österle
Tannen 1109

Michael Bereuter
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Vincent N. Eiler
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Emilian Gmeiner
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Tobias Bereuter
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Laura Bentele
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Vereinsgeschehen...

Funken 25.02.23

Bereits am Samstag waren viele Zünftler:innen im Einsatz, 
um den großen Funken aufzustellen. Am Sonntagnach-
mittag besuchten uns viele Kinder mit ihren Familien, 
um den Kinderfunken aufzubauen. Fleißige Hände tru-
gen das Holz zum Funken und stapelten mit viel Eifer. 
Danach durften sie mit den bereitgestellten Fackeln den 
Kinderfunken auch noch entzünden. Vielen Dank dafür 
an die Eltern. Um 19:30 Uhr haben wir dann den großen 
Funken in Brand gesteckt. Wir taten unser Möglichstes, 
den Winter auszutreiben, beide Hexen sind verbrannt. 
Wir möchten einfach nur danke sagen, den Besuchern, 
den Helfern und allen, die uns unterstützt haben. 

Faschingszunft Alberschwende

Liebe EKiZ – Freunde, 

Frühstückstreffs  
 
Wir haben genügend Platz, bei uns können sich eure 
Kinder so richtig austoben. Ein Hüpfraum mit Rutsche, eine 
Spielküche, ein Einkaufsladen, jede Menge Fahrzeuge, 
Bauklötze, eine coole Verkleidungskiste und viele Stifte 
und Blätter zum Malen & Basteln. 

Wir haben immer ein sehr feines Frühstücksbuffet für 
euch, bei dem ganz bestimmt für Klein und Groß was 
dabei ist. 

Egal ob alleine, zu zweit, mit einem oder mehreren Kin-
dern. Knüpft bei uns Kontakte, pflegt eure Freundschaften, 
habt einfach eine tolle Zeit bei unserem EKiZ Frühstück.
 
Termine: 	 15.05., 22.05.2024 
Zeit: 	 09:00 – 11:00 Uhr 
Ort: 	 EKiZ Trittroller in Alberschwende 
Kosten:  	 € 7,00 für Erwachsene/€ 2,00 je 
	 essendes Kind 
Anmeldung: 	 nicht erforderlich 

 
 

Welcher Lerntyp ist mein Kind? Potenziale erkennen 
& Kinder fördern. 
VORTRAG – mit Anmeldung

Es gibt über 30 verschiedene Lerntypen. Etwa ein Drittel 
unserer Kinder entspricht mit ihrem Lernprofil dem 
aktuellen Schulsystem. Desinteresse und Ängste können 
die Folgen sein.

Spielt es eine Rolle, wo mein Kind im Klassenraum sitzt?
Wie kann mein Kind leichter lernen und sich besser 
konzentrieren?
Wie vermeide ich Prüfungsangst?

Wie wir unsere Kinder stark machen und von Beginn an 
ihr volles Potenzial fördern können – dazu spricht Sandra 
Maria Sauer in ihrem Vortrag. 
 
Referentin: 	 Sandra Maria Sauer, Dipl. Kinesiologin, 
	 Dipl. Humanenergetikerin 
Termin: 	 11.06.2024
Zeit: 	 19:00 Uhr
Ort: 	 Pfarrheim Alberschwende 
Kosten: 	 € 10,00/€ 5,00 für EKiZ Mitglieder
Anmeldung: 	 biancadeuring@icloud.com 
 
 

Bis bald,
euer EKiZ Trittroller Team
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Rückblicke
Am 16.03. fand unsere Jahreshauptversammlung im 
Olgasaal statt. Die Änderungen im Vorstand wurden 
einstimmig beschlossen. Mit großem Dank verabschieden 
wir Conny Freuis als Kassierin und freuen uns auf eine 
Zusammenarbeit mit Tamara Eiler. Im Anschluss hat 
Verena Pfanner noch einen interessanten, informativen 
Vortrag über Diabetes gehalten.

Die stromlose Radtour von Gerda am 04.05. führte ins 
Allgäu auf die Alpe Mohr. Ein sportlicher und spaßiger 
Tag mit tollen Bikern. Danke an alle, die mit dabei waren.

Hormon Yoga nach Dinah Rodrigues 

Hormon Yoga regt das gesamte Hormonsystem an und 
wirkt dabei ausgleichend. Bei regelmäßiger Praxis wird 
das Wohlbefinden innerhalb kurzer Zeit positiv beeinflusst. 

Hormon Yoga besteht aus dynamischen Körperübungen, 
kombiniert mit speziellen Atemtechniken und 
Energielenkungen. Hormon Yoga beugt hormonellen 
Störungen vor und reduziert Probleme, die dadurch 
entstehen können und ist somit auch ein natürlicher 
Beitrag, um biologisch jung zu bleiben. 

Dieser dreiteilige Hormon Yoga-Workshop eignet sich für 
Frauen aller Altersgruppen, besonders aber ab dem 30. 
Lebensjahr, mit

●	 Zyklusbeschwerden
●	 PMS 
●	 Wechseljahresbeschwerden
●	 unerfülltem Kinderwunsch 

Termine: 	21. Mai, 28. Mai, 4. Juni
	 jeweils von 18:15 – 20:15 Uhr 

Kosten: 	 € 70,00 für Kneippmitglieder
	 € 85,00 für Nichtmitglieder 

Um Anmeldung wird gebeten! 
Veronika Kraler, Telefon +43 664 185 29 23
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Am 25. und 28. März fand unsere Vereinsmeisterschaft 
am Luftdruckstand unter der Turnhalle statt. Zahlreiche 
Vereinsmitglieder folgten der Einladung und nahmen in 
den verschiedenen Klassen teil.

Jugend 1:
1. Jakob Bereuter
2. Cornelius Bereuter
3. Leonora Fussenegger
4. Luca Stuhlmaier

Die Siegerehrung der Nachwuchsklassen wurde direkt im 
Anschluss an den Wettkampf durchgeführt, als Preis gab 
es für alle Teilnehmer:innen ein Osternest.

Unsere Nachwuchsschütz:innen mit ihren wohlverdienten 
Osternestern.

Die Teilnehmer der allgemeinen Klassen mussten sich 
etwas gedulden. Diese Siegerehrung wurde erst am 
12. April im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
abgehalten.

Stehend frei:
1. Tobias Rusch
2. Jodok Sohm

Pistole: 
1. Andreas Rusch
2. Günther Gmeiner
3. Armin Sutterlüty
4. Andreas Miko
5. Josef Fetz
6. Norbert Gmeiner
7. Jodok Sohm

Senioren 3:
1. Ernst Böhler
2. Werner Stadelmann
3. Guntram Zwerger
4. Rudl Bugelnig

Jugend 2:
1. Magdalena Winder
2. Teresa Bereuter
3. Luca Feitl

Stehend aufgelegt:
1. Andreas Miko
2. Norbert Gmeiner
3. Jodok Sohm
4. Josef Fetz
5. Tanja Meusburger
6. Andreas Rusch
7. Arno Bereuter
8. Armin Sutterlüty
9. Marlis Willam
10. Kurt Schwendinger
11. Manuel Fink
12. Bernhard Bereuter

Stehend aufgestützt:
1. Armin Sutterlüty
2. Hermann Fink

Hobbyklasse: 
1. Waltraud Petritsch
2. Johannes Winder
3. Gabi Huber
4. Gabi Fink
5. Thomas Flatz
6. Hubert Gmeiner

Den Blättle-Wettbewerb konnte Luca Feitl mit einem 
Gesamtteiler von 8,6 für sich entscheiden. 

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmer:innen und 
gratulieren zu den tollen Ergebnissen.
 
Die Kleinkaliber-Saison wurde bereits mit einigen Trai-
nings und auch schon ersten Wettkämpfen gestartet. 
Trainiert wird immer mittwochs ab 17:30 Uhr am 
Schießstand in Nannen.
 
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern Gut Schuss für die 
kommende Saison.

Die Vereinsleitung
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Fronleichnam 2024
Wir laden die ganze Bevölkerung von Alberschwende 
herzlich ein, mit uns das Fronleichnamsfest 2024 und den 
anschließenden Sonntag zu feiern.

Die Feierlichkeiten zu Fronleichnam am 30. Mai 2024 und 
am darauffolgenden Sonntag, den 2. Juni 2024 gestalten 
sich wie folgt:

Donnerstag – Fronleichnam bei gutem Wetter:
08:15 Uhr	 Aufmarsch der Kompanie
08:30 Uhr	 Hl. Messe
	 Prozession
	 Kriegerehrung
	 Abmarsch der Kompanie
13:45 Uhr	 Aufmarsch der Kompanie
14:00 Uhr	 Vesper
	 Abmarsch der Kompanie
16:00 Uhr	 Aufmarsch der Kompanie
	 Böllerschützen marschieren ab
	 Salve für die Musik
	 Böllerschützen werden abgeholt
	 Abmarsch der Kompanie

Kann am Donnerstag die Prozession witterungsbedingt 
nicht stattfinden, wird sie auf Sonntag verschoben. Alles 
andere bleibt gleich.

Sonntag – wenn an Fronleichnam schönes 
Wetter war:
08:15 Uhr	 Aufmarsch der Kompanie
08:30 Uhr	 Hl. Messe
 	 Böller werden abgeholt
 	 Kriegerehrung
 	 Festversammlung im 
	 Hermann Gmeiner Saal
	 abschließend Fahnenübergabe 
	 auf dem Dorfplatz

Sollte die für Fronleichnam geplante Prozession witte-
rungsbedingt auf Sonntag verschoben werden, entfällt die 
Abholung der Böller und die Kriegerehrung. Stattdessen 
findet die Prozession wie geplant statt, und alle anderen 
Details bleiben unverändert. Sollte auch am Sonntag 
schlechtes Wetter sein, entfällt die Prozession.

Wir hoffen, dass viele Bewohner und Gäste an den 
Festlichkeiten teilnehmen können und wieder motiviert 
sind, mit uns zu feiern. Diese Tage werden besonders 
bereichert, wenn die wunderschöne Bregenzerwälder 
Tracht vermehrt von den Frauen unserer Bevölkerung 
getragen wird. Wir freuen uns, wenn sämtliche 
mitwirkenden Vereine nach bestem Wissen und Gewissen 
unsere Veranstaltung unterstützen. Auch die Mutter-
Gottes-Trägerinnen und die Erstkommunikanten mit ihren 
Tischmüttern sind herzlich eingeladen, an der Prozession 
teilzunehmen. 

Unser neuer Hr. Pfarrer Anton, der die Prozession 
besonders schätzt und gespannt auf die Kompanie ist, 
wird uns an diesen beiden Festtagen begleiten. Wir hoffen 
auf gutes Wetter und freuen uns auf Fronleichnam und 
den darauffolgenden Sonntag 2024.

Der Hauptmann	 Der Schriftführer
Benno Winder	 Andreas Rusch
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Rückblick 

Dünger für die Alberschwender Gärten 

Der Obst- und Gartenbauverein Alberschwende hat 
auch heuer wieder eine gemeinsame Bestellaktion 
für Champignonmist von der Firma Pilz Lenz KG 
aus Lauterach organisiert. 10 Helferinnen und Helfer 
waren im Einsatz und haben insgesamt 320 Säcke mit 
hochwertigem Dünger für die Alberschwender Gärten 
ausgegeben. Vielen Dank allen Ausgeber:innen und auch 
den Abnehmer:innen!

Ein Garten für die Artenvielfalt

Anfang April informierte Landschaftsplanerin Simone König 
in ihrem Vortrag „Artenreicher und insektenfreundlicher 
Garten“ über den Beitrag, den wir in unseren Gärten 
zur Erhaltung der Artenvielfalt und zur Schaffung von 
Lebensräumen für Insekten, Vögel und Kleintiere leisten 
können. Anhand von zahlreichen Beispielen erläuterte 
sie, wie beispielsweise schon die Pflanzenwahl einen 
wesentlichen Unterschied macht: Vom Nektar des 
heimischen Schlehdornstrauches ernähren sich z.  B. 
bis zu 126 unterschiedliche Schmetterlingsarten und 20 
Wildbienenarten, von seinen Früchten zahlreiche Vögel. 
Besonders wertvoll als Lebensraum für Insekten & Co sind 
somit heimische Wildstrauchhecken, Strauchgruppen, 
aber auch große Bäume und Streuobstbäume. 

Eine einfache Maßnahme mit großer Wirkung ist auch 
die Umwandlung von Rasenflächen in einen Blumen-
Kräuterrasen und die Aufwertung mit frühjahrsblühenden 
Pflanzen (Krokus, Primeln, Schneeglöckchen, …). Auch 
die Schaffung von Niststrukturen im Garten durch Sand-
flächen, offenen Boden für bodennistende Insekten, 
Totholzschlichtungen, etc. trägt zu einem naturnahen, 
insektenfreundlichen Garten bei. Im Zuge der anschließend 
zum Vortrag vorgestellten Baum- und Heckenaktion des 
Umweltausschusses konnten direkt einige der erwähnten 
Sträucher und Bäume bestellt werden.
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Ausblick

Kochkurs: „Wenn‘s Salz und Pfeffer nicht mehr tut, 
sind Kräuter aus dem Garten gut“

Gerhard Kerber ist Mitautor des Kochbuchs „VOLL VIEL 
WERT. Gut gewürzt – Salz gekürzt. Frischer Wind in jede 
Küche.“ Seine Arbeit als Koch an der Landesberufsschule 
Lochau basiert auf langjähriger Erfahrung mit größtem 
Respekt vor der Natur, Tieren und Pflanzen sowie vor 
traditionellen Methoden. Gerne stellt uns Gerhard Kerber 
seine exklusiven Rezeptkreationen zur Verfügung und 
zeigt, wie es möglich ist, mit Kräutern aus dem Garten und 
wenig Salz schmackhafte Gerichte zu zaubern. Probieren 
ausdrücklich erwünscht…
Wann: 	 Fr, 14. Juni 2024, 18:00 Uhr
Wo: 	 ehemaliges Gasthaus Krönele (Simma), 
	 Müselbach
Kosten: 	 € 25,00 für OGV-Mitglieder
	 € 30,00 für Nicht-Mitglieder
	 plus Materialaufwand
Anmeldung: 	 Monika Bolter, Telefon +43 5579 3473 
	 oder +43 664 738 602 28

Weitere Informationen zum Obst- und Gartenbauver-
ein, zu unserem Geräteverleih und zur Mitgliedschaft 
unter www.ogv.at/ogv-alberschwende. 
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Üsre nüe Tracht – 
Müselbacher Musikfest vom 17. – 19. Mai
 
Beim Frühjahrskonzert, am 23. März, hat die „nüe Tracht“ 
des Musikverein Müselbach Premiere gefeiert – dort 
wurde sie den anwesenden Konzertbesuchern zum 
ersten Mal stolz präsentiert. Diese neue Tracht nehmen 
die Müselbacher Musikanten und Musikantinnen zum 
Anlass, um ein 3-tägiges Fest in Müselbach bei der 
Volksschule zu veranstalten, damit diese gebührend und 
ausgiebig gefeiert werden kann. Grund zum Feiern gibt so 
eine Tracht nämlich allemal… Besonders gefeiert werden 
darf das MVM Trachtenteam, welches sich monatelang 
intensiv mit diesem Thema auseinandergesetzt und 
diverse Termine zur Anprobe und Stoffbeschau organisiert 
hat. Ebenfalls viel Arbeit hatte die letzten Monate unser 
Kassierteam, welches sich höchst erfolgreich mit der 
Sponsorensuche beschäftigt hat. Diese Sponsoren haben 
einen Großteil unserer Tracht mitfinanziert. Ebenfalls 
mittels einer Förderung an der Finanzierung beteiligt war 
der Vorarlberger Trachtenverband sowie die Gemeinde 
Alberschwende – vielen Dank hierfür. 
 
Das Beste kommt zum Schluss: Alle Musikanten und 
Musikantinnen haben durch ihren unermüdlichen 
Einsatz bei diversen Festen, Ausrückungen und anderen 
Projekten für Einnahmen, welche in unsere „nüe Tracht“ 
geflossen sind, erheblich zum Erfolg und zur schnellen 
Umsetzung unserer „Mission Tracht“ beigetragen. Nur 
durch den Zusammenhalt und die Mithilfe aller war diese 
große Anschaffung möglich.
 
Wer die neue Tracht beim Konzert noch nicht bewundern 
konnte, hat am Sonntag, 19. Mai, ab 11:00 Uhr beim 
Frühschoppen Gelegenheit dazu (oder natürlich bei allen 
zukünftigen Ausrückungen). 
 
Das Fest verspricht ein abwechslungsreiches Programm 
für Jung und Alt und an allen drei Tagen jede Menge 
musika-lische Highlights. Auch heuer gibt es wieder eine 
Tombola mit vielen tollen Preisen. Selbstverständlich ist 
auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Wir freuen 
uns auf viele Festgänger!

 
Für den MVM: Magdalena Lang, Schriftführerin

A chörigs  
Sonnwendkonzert
bei Vollmond

A chörigs Sonnwendkonzert bei Vollmond
Wir vom Frauenchor CHÖRIG laden euch herzlich zu 
einer musikalischen Sommernacht ein. Mit traditionellen 
und modernen Liedern über die Sonne, den Mond und 
das Feuer, über Träume und Hoffnung, werden wir den 
längsten Tag des Jahres feiern und die Nacht erhellen. 
Als Höhepunkt präsentiert die Feuerkünstlerin Mancucéla 
eine funkensprühende Show zu unserem Gesang.

Gesamtleitung: Regine Sohm, Katharina Simma; Klavier: 
Theresa Knauseder, Rhythmus: Valentina Jäger.

Die Kartenreservierung startet am 1. Juni auf choerig.at. 
Im Ticketpreis von € 18,00 (Kinder 6 – 14 Jahre: € 12,00) 
ist ein Aperitif inbegriffen. Für euer leibliches Wohl ist 
bestens gesorgt. Bitte Decken mitbringen, das Konzert 
findet im Freien statt.
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Üsre nüe Tracht

MV Alberschwende
Zündstoff
Barbetrieb mit DJ Gegs
Jungmusikantentreffen 
Lingenauer Buramusig
Brasspartie
The Spooners
Barbetrieb mit DJ Gegs
Frühschoppen MK Lassing/Stmk. 
Festausklang

Freitag,  
ab 19:00 Uhr

Samstag,
ab 14:00 Uhr

Sonntag
ab 11:00 Uhr

Musikfest Müselbach
17. - 19. Mai 2024

Festprogramm
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Wickie Konzert
Ein musikalisches Erlebnis für kleine und große Besucher 
konnte am 19. April im Hermann Gmeiner Saal bestaunt 
werden. Unsere Jungmusik führte gemeinsam mit der 
Jungendkapelle Gaißau und der Müslemusig auf der 
schön dekorierten „Wickie-Bühne“ ein Konzert der 
besonderen Art auf. Der wunderbare George Nussbaumer 
führte das Publikum als Erzähler durch ein spannendes 
Abenteuer von Wickie und den starken Männern, 
bei dem die Wikinger aus Flake dem schrecklichen 
Sven einmal mehr durch eine geniale Idee von Wickie 
entkommen konnten. Zwischen der Geschichte zeigten 
unsere Jungmusikantinnen und Jungmusikanten ihr 
musikalisches Können. Viele Melodien aus der bekannten 
Fernsehserie wurden dabei gekonnt gespielt.

Die zahlreich erschienenen Besucher würdigten die mu-
sikalische Darbietung unserer Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker mit viel Applaus. Ein besonderer Dank gilt 
unserem musikalischen Leiter Simon Gmeiner, der dieses 
wunderbare Konzert mit unseren jüngsten Musikern 
geprobt und einstudiert hat, sowie George Nussbaumer 
als Erzähler. 

Anschließend an dieses mehr als gelungene Konzert 
ließen wir den Abend bei einer Limonade und einer 
kleinen Stärkung gemütlich ausklingen. Unser Gemein-
schaftsprojekt durften wir zudem am Samstag, den 20. 
April dem bereits neugierig wartenden Publikum in Gaißau 
noch einmal zum Besten geben. 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Jungmusikantin-
nen und Jungmusikanten für euren unermüdlichen 
Probeneinsatz. Nur durch eure musikalischen Leistungen 
und euren Einsatz konnten wir dieses Konzert so 
hervorragend aufführen.

Instrumentenvorstellung – Volksschulen
Am Dienstag, den 16.04.2024 besuchte unsere Jugend-
referentin Elisabeth Hopfner die Volksschulen Fischbach, 
Dreßlen und Hof für eine Instrumentenvorstellung. Beim 
morgendlichen Besuch der Volksschulen Fischbach 
und Dreßlen wurden wir von Musikschullehrern der 
Musikschule Bregenzerwald unterstützt. Zu Beginn 
wurden in einer Vorstellungsrunde die unterschiedlichsten 
Instrumente vorgeführt und erklärt. Dabei konnten 
die Schüler interessante und lustige Details zu den 
Instrumenten erfahren: dass zum Beispiel ein Waldhorn 
ausgerollt länger als vier Schultische ist oder dass  
mit einer Klarinette nicht nur gespielt, sondern auch 
„gelacht“ werden kann, sorgte für staunende Gesichter. 
Anschließend an die unterhaltsame Vorstellungrunde 
konnten die verschiedenen Instrumente ausprobiert 
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werden. Zudem erhielten die Kinder Informationen zum 
Musikschulweg, der Jungmusik Alberschwende sowie 
dem Musikverein Alberschwende.

Ein großer Dank gilt den Musikschullehrern der 
Musikschule Bregenzerwald, die ihre Instrumente den 
Kindern mit viel Humor nähergebracht haben. 

Am Nachmittag an der Volksschule Hof übernahmen 
unsere Musikantinnen und Musikanten die Instrumenten-
vorstellung. Marion Gmeiner hat im Unterricht eine Ge-
schichte über musikalische Tiere vorbereitet. Im Rahmen 
dieser Geschichte konnten die Kinder ebenfalls die 
unterschiedlichen Instrumente kennenlernen. Alle Kinder 
waren mit voller Begeisterung dabei und haben die 
Instrumente fleißig ausprobiert.

Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn wir mit dieser 
Instrumentenvorstellung bei dem ein oder anderen Kind 
die Begeisterung für das Erlernen eines Blasinstrumentes 
geweckt haben. Unsere Jungmusik freut sich jederzeit auf 
neue Gesichter, die uns musikalisch und kameradschaftlich 
unterstützten. 
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Herzlich willkommen bei unserem Verein!
Wir verstehen uns als Interessenvertreter aller über 
50-Jährigen. 

Wir organisieren, veranstalten, informieren
und bringen Menschen zusammen.

Info für die Teilnehmer an der Bodenseeschifffahrt am 
11. Juni

Wir fahren gemeinsam mit Buslinie 840:  09:30 Uhr ab 
Müselbach, 09:33 Uhr ab Wälderstüble, 09:34 Uhr ab 
Nannen, 09:36 Uhr ab Dorfplatz. 

Für alle, die keine Jahreskarte haben: Wir werden einen 
ermäßigten Gruppenfahrschein lösen. Wer diesen 
Fahrschein möchte, unbedingt bis 17. Mai bei Edmund 
Johler melden: Telefon +43 676 355 00 51.

Wer radelt mit?

Für die beiden Radausflüge an den Chiemsee 
(17. bis 20. Juni und 3. bis 6. September) gibt es noch 
wenige Restplätze.

Du hast Interesse an unseren eintägigen Radtouren? 
Dann würden wir dich gerne in unsere SMS- oder whats-
app-Gruppe aufnehmen. Melde dich einfach unverbindlich 
bei Kaspar Schwärzler (Telefon +43 664 432 80 07) oder 
Egon Siegl (Telefon +43 664 737 119 93).

Am 23./24. September (Montag/Dienstag) wird es eine 
Radtour (mit Törggelen) ins Südtirol geben. Mehr Infos 
im Juni-Leandoblatt.

Bitte Sommertermine 2024 vormerken

16. Mai (Donnerstag): Wanderung Dornbirn: Eschenau 
– Zanzenberg. Abfahrt um 12:10 Uhr mit Bus ab 
Alberschwende. Das Wanderteam freut sich auf zahlreiche 
Teilnehmer:innen. Auch Nicht-Mitglieder sind willkommen.

11. Juni (Dienstag):  Schifffahrt Bodensee:  Anfahrt-
Info siehe oben

13. Juni (Donnerstag): Radtour: Abfahrt 09:00 Uhr beim 
Café Linde. Ziel wird in der SMS-Gruppe bekanntgegeben. 
Teilnahme auf eigene Gefahr. Bei Schlechtwetter 
Verschiebung auf Freitag, 14. Juni.

17. – 20. Juni: Radausflug an den Chiemsee

21. Juni (Freitag):  Landestreffen in Götzis: Gemütlicher 
Nachmittag beim Bezirksmusikfest mit bester Bewirtung 
und Musik.

27. Juni (Donnerstag): Wanderung Egger Berge:  
Falzalpen – Brongen – Amagmach: Abfahrt um 12:21 
Uhr mit Bus ab Alberschwende. Wanderprofil: 230 HM, 2 
Stunden.

04. Juli (Donnerstag): 
Tennis-Landesmeisterschaft in Feldkirch 

11. Juli (Donnerstag): Radtour: 
Ziel wird noch bekanntgegeben.

11. Juli (Donnerstag): Golftag in Riefensberg

08. August (Donnerstag): Radtour: 
Ziel wird noch bekanntgegeben.
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Rückblick auf den Landestag 

Beim 16. ordentlichen Landestag in Rankweil am 11. April 
2024 bekräftigte der Verein VORARLBERG 50plus sein 
Eintreten für einen gegenseitigen und grundsätzlichen 
Respekt der Generationen. Über die Hälfte der 
Seniorinnen und Senioren unseres Landes ist besorgt, 
im Alter nicht mehr selbstbestimmt und selbständig leben 
zu können. Ein Forderungspaket, das sich an christlich-
sozialen Grundwerten orientiert und den Hauptsorgen 
der Menschen im Alter Rechnung trägt, soll dabei helfen, 
diese Ängste zu beseitigen.

Dem Tätigkeits- und Rechenschaftsbericht des Lan-
desobmanns Werner Huber lauschten neben den zahl-
reich erschienenen Mitgliedern auch etliche Ehrengäste, 
angeführt von Landeshauptmann Markus Wallner und der 
Präsidentin des Österreichischen Seniorenbundes Ingrid 
Korosec. Die Zahlen beeindruckten, sind es doch aktuell 
16.834 Mitglieder, die in 68 Ortsgruppen organisiert sind. 
Über 1.500 ehrenamtlich engagierte Funktionärinnen 
und Funktionäre leisten großartige Arbeit. Der Dank 
des Landesobmanns für den enormen Einsatz galt den 
vielen Frauen und Männern, die durch ihre wertvollen 
Dienste das Fundament des Wirkens des Vereins sind. 
Ein großer Dank galt auch dem Land, den verschiedenen 
Systempartnern und nicht zuletzt dem Büroteam mit Franz 
Himmer, Angelika Türtscher und Annelies Herburger.
Werner Huber wurde mit 98  % der Delegiertenstimmen 
als Obmann wiedergewählt.

Abschließender Höhepunkt der Veranstaltung war der 
Impulsvortrag von Toni Innauer „Nicht nur junge Menschen 
haben gute Vorsätze“, in dem der Olympiasieger neben 
seinen Erfahrungen mit ständigen Umstellungen, 
Anpassungen und Veränderungen auch die Willensstärke 
der Spitzensportler beleuchtete und die Frage stellte: 
„Was können wir Oldies vom System Spitzensport lernen 
und was können wir sogar besser?“

Weitere Infos auf unserer Homepage:  www.mitdabei.at/
ortsgruppe/alberschwende

Der Schriftführer:
Roland Geiger

roland.geiger@geiger-reisen.at
Telefon +43 664 510 46 47 

Information zur
131. Generalversammlung

der Raiffeisenbank Alberschwende eGen
Wann:	 Freitag, 14. Juni 2024 um 19:30 Uhr 
Wo:	 Alberschwende, Wirtshaus zur Taube, 
	 Olgas Festsaal

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und Beschlussfähigkeit, Ernennung des 
Protokollführers, Wahl des Protokollmitfertigers und 
der Stimmenzähler

2.	 Genehmigung des Protokolls der 130. 
Generalversammlung vom 16. Juni 2023

3.	 Bericht des Vorstandes und Vorlage des 
Jahresabschlusses 2023 mit Geschäfts- und 
Lagebericht

4.	 Kurzfassung des Jahresabschlussprüfungs- und 
Revisionsberichtes für 2023

5.	 Bericht des Aufsichtsrates über seine 
Prüfungstätigkeit und Stellungnahme zum 
Revisionsbericht

6.	 Anträge des Aufsichtsrates zur Beschlussfassung 
über die

	 a)  Genehmigung des Jahresabschlusses und zum 
Jahresergebnis 2023

	 b)  Kenntnisnahme der Kurzfassung des 
Jahresabschlussprüfungs- und Revisionsberichtes für 
2023

	 c)  Verwendung des Bilanzgewinnes
	 d)  Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates 
7.	 Wahlen
8.	 Allfälliges (Wortmeldungen)

Bitte um Anmeldung bis 12. Juni 2024 per E-Mail an 
alberschwende@raiba.at, bei uns in der Bank oder unter 
Telefon +43 5579 4204.

Der Aufsichtsrat und die Vorstände
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Liebe Pfarr-Angehörige,

ich darf noch einmal hinweisen auf zwei meiner neuen 
Bücher mit „Lebenserzählungen“ („Überarbeitete Lebens-
läufe“) von verstorbenen Frauen und Männern von 
Alberschwende (und einige von Müselbach), angefangen 
beim Sterbejahr 2005 bis herauf in die nahe Gegenwart. 

Weil es insgesamt nahezu hundert Erzählungen sind, pro 
Buch also über vierzig (ein drittes Buch mit noch einmal 
über 50 Erzählungen ist im Entstehen), habe ich eine 
Namensliste aller Personen gemacht, deren Lebenslauf 
hier erzählt wird, so wie ich ihn zum Anlass der „Predigt“ 
bei der Messe für die verstorbene Person erinnern durfte. 
Diese Nachrufe wurden gemeinsam mit den Angehörigen 
zusammengestellt und mit meinen persönlichen 
Erinnerungen ergänzt.  

Damit man wissen kann, von welchen Personen da erzählt 
wird, habe ich die genannte Namensliste zur Einsicht 
aufgelegt beim Schriftenstand in der Kirche, im Pfarrbüro 
und bei der Gemeinde.   

Peter Mathei Pfr. i. R.

„Lebenserzählungen“ 
von Pfarrer Peter Mathei

Seit über zwei Jahren habe ich meine 
Heimat Indien verlassen, um in 
Innsbruck mein Studium des Neuen 
Testaments fortzusetzen. Durch die 
Gastfreundlichkeit des Jesuitenordens 
wohne ich im internationalen theolo-
gischen Collegium  Canisianum  in 
Innsbruck.

Mein diesjähriges Osterfest in der Pfarrei Alberschwende 
und Müselbach bleibt wirklich unvergesslich. Es war 
eine bestärkende Erfahrung, mit der Pfarrgemeinschaft 
Ostern zu feiern, was einen bleibenden Eindruck in mir 
hinterlassen hat und mich ganz sicherlich für immer prägen 
wird. Die liturgischen Gottesdienste in der Karwoche 
haben mich ungemein bereichert, wofür ich dem Herrn 
dankbar bin. Das leidenschaftliche und hingebungsvolle 
Mitfeiern der Gläubigen hat mich zutiefst bewegt.

Die gesamte Heilige Woche war sehr berührend und ich 
bin dankbar dafür, sie mit der Pfarre in Alberschwende 
und Müselbach feiern zu dürfen, große Dankbarkeit 
und Wertschätzung habe ich für Pfarrer Anton, den 
ehemaligen Pfarrer Peter Mathei, die Sekretärin Erika 
und alle Gemeindemitglieder. Ihre große Unterstützung 
war für mich eine ständige Quelle der Inspiration.

Jayanthi R Golla, Pater

Helfen auch Sie!

Bitte  helfen  Sie  uns, die Patenschaft für unseren 
Priesterstudenten Jayanthi zu finanzieren! Sie können 
Ihre Spenden auf unser „Priesterstudentkonto“ AT54 
3740 1000 0003 1567 überweisen. Wir hoffen, dass 
viele ihren Dauerauftrag fortsetzen bzw. neue aktivieren, 
damit wir auch im kommenden Jahr sein Studium decken 
können. Danke für Ihre Hilfe! Vergelt’s Gott.

Anton, Ihr Pfarrer

eine bestärkende Erfahrung…
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Christi Himmelfahrt, 09. Mai
Ludwig und Hermine Schedler, Kinder Hildegard und 
Reinhold, Hof
Ludwig Schedler, Siedlung
Anna und Anton Wirth, Andreas Wirth, Gschwend

Sonntag,19. Mai
Peter und Maria Beck und Söhne Anton und Alfred
Magdalena und Gebhard Mattle, Engloch
Martin Bereuter, Alfred Bereuter, Urdrehen
Wernfried Bereuter, Schwarzen
Magdalena (geb. Willam) und Gebhard Bereuter, Josef 
Bereuter, seine Eltern und für seine im Krieg verstorbenen 
Brüder, Urdrehen
Johann Gmeiner und Isabella, geb. Kolb
Herta Gmeiner, geb. Sutterlüty und Markus Gmeiner, 
Nannen
Gebhard Gmeiner, Nannen
Walter Hopfner, Fohren 
Franz und Maria Stadelmann und deren Eltern, Bühelin
Norbert und Maria Stadelmann, Gasser
Adam und Janina Wegrzyn, Henseln
Helene und Josef Barbisch und Angehörige, Unterrain
Othmar und Laura Winder, Stauder
August und Rosa Natter, Stauder
Herbert Flatz, Hinterfeld
Josef und Emma Freuis, geb. Hopfner, Tannen
Karl Kaufmann, Tannen

Sonntag, 26. Mai (Dreifaltigkeitssonntag)
August und Ilga Zengerle
Walter Bereuter, Hof
Georg Bereuter, Tannen
Elsa Bereuter, Georg und Leo Bereuter, Tannen
Karl und Ilga Sohm, sowie Karolina Sohm, Gruhag
Harald Sohm
Irma und Alois Feurstein, Schwarzen
Ewald Schedler und Eltern Konrad und Olga, Näpfle
Klara und Rudolf Willam, Reute
Georg Willam, Reute
Cäcilia Madlener
Erwin und Laura Lässer, Hof, sowie Peter und Anna 
Gmeiner, Dreßlen 

Sonntag, 02. Juni 
Konrad und Irma Gmeiner, Bereute
Bartle Meusburger, Bezau

Sonntag, 09. Juni 
Albert und Regina Eiler, Ahornach
Alois Bereuter und Frieda Lässer, Hof

Sonntag, 16. Juni
Georg, Germana und Herta Flatz
Fam. Josef, Thomas und Theresia Flatz, Mereute
Oswald und Maria Hopfner, Eltern und Geschwister, Bühel
Guntram und Marianne Geuze, Hof
Maria und Reinold Johler
Mina Johler, geb. Steurer, Doris Johler, geb. Fink, Hof
Helmut Johler, Rankweil
Waltraud Johler, Hof
Nobert Ender, Stölzlen
Yardo Hobi
Christoph Johler, Alberschwende/Wien
Franz und Olga Gmeiner, Schwarzen
Hans Gmeiner, Nannen
Joseph und Apollonia Stadelmann, Söhne Eugen, Armin 
und Hans
Anna Stadelmann, Fischbach

Sonntag, 23. Juni
Gottfried und Hermine Winder, Näpfle
Ildefons und Roswitha Flatz, Feld

Liebe Pfarrangehörige,
beim wiederholten Durchschauen der Jahrtage ist 
uns aufgefallen, dass möglicherweise der eine oder 
andere seine „Bedeutung“ für die Familie/Verwandten 
verloren haben könnte. Wir bitten euch deshalb, uns 
bei Gelegenheit mitzuteilen, dass wir diesen oder 
jenen Jahrtag aus der Liste herausnehmen dürfen. 
Herzlichen Dank für eure Mithilfe!

Jahrtage
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Kinderkirche Alberschwende

Rückblick

Am 28. April haben wir zum Thema „Lieber Gott lass uns 
wachsen“ das Gleichnis des Sämanns in kindgerechter 
Form aufgearbeitet. Da durfte auch unsere Handpuppe 
Wendelin nicht fehlen. Durch seine kindlichen Fragen 
haben wir gelernt, dass alles, was uns wichtig ist, auch 
gepflegt werden will. Sei dies die Freundschaft, das 
Haustier oder andere Dinge im Leben, die uns wichtig sind. 
Die Freundschaft mit Jesus pflegen wir beispielsweise, 
wenn wir in der Kinderkirche gemeinsam singen und 
beten. Musikalische Unterstützung hatten wir dieses Mal 
von Laurin an der Trompete, Jana an der Querflöte und 
Lena an der Gitarre. Danke dafür!

Anschließend haben wir gemeinsam in Pfarrers Garten 
Blumensamen gepflanzt und freuen uns darauf, den 
Zinnien in verschiedenen Farben beim Wachsen 
zuzusehen.

Ausblick

Bei unserer nächsten Kirche hören wir die Geschichte 
vom blinden Mann namens Bartimäus. 

Wann:	 Sonntag, 26. Mai 2024, 10:15 Uhr
Wo: 	 Pfarrkirche Alberschwende
Für wen:	 Kleinkinder und Kinder, 
	 deren Familien sowie alle Interessierten

Hinweis: Am Sonntag, den 23. Juni 2024, 10:15 Uhr, 
findet die letzte Kinderkirche vor der Sommerpause statt.

Wir freuen uns, gemeinsam mit euch Jesus nahe zu sein!

Das Kinderkirchen-Team
Birgit, Carmen, Maria, Martina und Ramona
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Familienmesse 
am Sonntag, 09. Juni 2024, 08:45 Uhr, mit anschließen-
der Agape

Die nächste Familienmesse feiern wir zum Thema 
„Vatertag“, musikalisch begleitet wird die Messe 
vom Kinderchor der Volksschulen Alberschwende. 
Anschließend dürfen wir uns über eine Agape, organisiert 
durch den Familienverband, freuen (bei Schlechtwetter 
im Pfarrheim). Der Reinerlös kommt den SOS Kinderdorf 
zugute.

Wir freuen uns auf viele Besucher:innen!

Das Familienmessenteam

 

Herzliche Einladung zu unserem Fronleichnamsfest – 
das Fest der Verehrung der Eucharistie

Wir möchten auch dieses Jahr wieder die Tradition der 
Fronleichnamsprozession weiterführen. Am Donnerstag, 
den 30.05.2024 fi ndet um 08:30 Uhr in der Pfarrkirche 
die Hl. Messe mit dem Chor St. Martin und Musikverein 
anlässlich des Fronleichnamsfestes statt.

Anschließend wollen wir mit dem Allerheiligsten durch die 
Straßen ziehen. Es ist ein Zeichen des Glaubens, wenn 
wir Christus unseren Herrn ehren, gemeinsam unterwegs 
sind und um den Segen Gottes für unsere Gemeinde und 
die Menschen bitten.

Wir laden dazu herzlich ein! Auch die Kommunionkinder 
sind herzlich eingeladen, in ihrer Kommunionkleidung das 
Allerheiligste zu begleiten. Mit der Teilnahme bringen wir 
zum Ausdruck, dass dieses Fest ein wichtiges Bekenntnis 
zu unserem Glauben ist. Bei schlechtem Wetter fi ndet die 
Messe und der Fronleichnamssegen in der Kirche statt.

Anton, Pfr.

Fronleichnam
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Taufen

Beerdigungen und
Verabschiedungen

13.04. 	 Lotta Elisabeth Feurstein, 
	 Langenegg/Alberschwende
14.04. 	 Jodok Flatz, Langenegg
 	 Victoria Lang, Müselbach
20.04. 	 Leopold Emilian Eiler-Meinhart, 
	 Hinterfeld
27.04. 	 Mirella Lorena Rein, 
	 Dornbirn/Alberschwende

??.??	 Hildegard Rieder, Innsbruck

Krankenkommunion

 
Wenn jemand den Wunsch hat, dass die Kranken-
kommunion ins Haus gebracht wird (außer den Personen, 
die bereits besucht werden), möge er/sie das bitte im 
Pfarrbüro melden. Die Besuchszeiten wollen wir künftig 
persönlich vereinbaren – wie es jetzt ohnehin schon 
praktiziert wird.

Maiandachten

Die Maiandachten wurden im Leandoblatt April 
veröffentlicht bzw. werden wöchentlich im Pfarrbrief 
bekanntgegeben.
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Alberschwende:

Dienstag und Donnerstag 
08:00 Uhr Messfeier mit anschließendem Rosenkranz
in der Merbodkapelle

Mittwoch (jeweils 2. und 4. Mittwoch im Monat)
08:00 Uhr Messfeier in der Kapelle in Fischbach 

Freitag 
16:00 Uhr Messfeier im Sozialzentrum – Kapelle

Müselbach:

Mittwoch 
19:00 Uhr Rosenkranz und um 19:30 Uhr Messfeier in der 
Pfarrkirche 

*An einem Feiertag entfallen die Werktagsmessen

Werktagsmessen*

Gottesdienste Müselbach

		  Pfingstsonntag
So	 19.05.	 10:00 Uhr 	 Festmesse

		  Pfingstmontag	
Mo	 20.05.	 10:00 Uhr 	 Pfingstmesse 
 	
		  Dreifaltigkeitssonntag
So	 26.05.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse 
		
Mi 	 29.05.	 19:30 Uhr 	 Firmgottesdienst mit Firm-
			   spender Rudolf Bischof und 	
			   Jugendchor Encanto melo'dico

		  Hochfest des Leibes und Blutes Christi,
		  Fronleichnam 
Do	 30.05.	 10:00 Uhr 	 Festmesse 
			   (bei Schönwetter Feldmesse)
	  
		  9. Sonntag im Jahreskreis
		  Fronleichnamssonntag
So	 02.06.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse
 
		  10. Sonntag im Jahreskreis, 
		  Herz-Jesu-Sonntag
So	 09.06.	 10:00 Uhr 	 Patrozinium-Messfeier 		
			   (anschließend Agape)

		  11. Sonntag im Jahreskreis
So	 16.06.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  12. Sonntag im Jahreskreis
So	 23.06.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse
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Gottesdienste Alberschwende 
 
		  Pfingstsonntag
Sa	 18.05.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse zu Pfingsten
So	 19.05.	 08:45 Uhr 	 Festmesse mit Chor St. Martin

		  Pfingstmontag	
Mo	 20.05.	 08:45 Uhr 	 Pfingstmesse 
 	
		  Dreifaltigkeitssonntag
Sa	 25.05.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 26.05.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse
		  10:15 Uhr 	 Kinderkirche

		  Hochfest des Leibes und Blutes Christi,
		  Fronleichnams-Fest
Do	 30.05.	 08:30 Uhr 	Festmesse mit
			   Chor St. Martin und Musikverein
			   anschl. Fronleichnamsprozes-
			   sion (nur bei guter Witterung)
		  14:00 Uhr 	 Feierliche Vesper 
			   zu Fronleichnam

		  9. Sonntag im Jahreskreis
		  Fronleichnamssonntag
Sa	 01.06.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 02.06.	 08:30 Uhr 	Festmesse –
			   anschl. Kriegerehrung und
			   Festversammlung der 		
			   Fronleichnamskompanie

		  10. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 08.06.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 09.06.	 08:45 Uhr 	 Familienmesse mit 		
			   Kinderchor der Volksschulen –
			   anschließend Agape 		
			   (Familienverband)

		  11. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 15.06.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 16.06.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  12. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 22.06.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 23.06.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse
		  10:15 Uhr 	 Kinderkirche 

Änderungen vorbehalten. Kurzfristige Änderungen 
werden wöchentlich im Pfarrbrief bekanntgegeben.


